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Deutſches Reich
Der dentſch ruſſiſche Handelsvertrag

lin 12 Febr Telegramm Der Kaiſer hat bei dereng rin etcfel t den Erzbiſchof Stablewski über
olitik geſprochen 2 über die Nothwendigkeit der Annahme

des deutſchruſſiſchen Vertrages ſehr lebhaft ſich geäußert

Telegramm Dem Bundesrath wird die Denkſchrift
zum deutſchruſſiſchen Handelsvertrag morgen zu
gehen

Der badiſche Handelstag ſprach am Sonntag in
Karlsruhe einmüthig und einſtimmig die Erwartung aus
daß der Reichstag möglichſt bald den deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrag anuehme

In der Preſſe begegnet man Klagen darüber daß es nicht
möglich geweſen ſei im deutſchruſſiſchen els
unſere SchuhwagarenJndüſt rie Zollermäßigungen er
langt oder dieſelbe wenigſtens durch die Fernhaltung der
ruſſiſchen Guminiſchuhe vom deutſchen Markte vor der
Konkurrenz der letzteren geſchützt zu haben Hierzu wird mit

Es iſt ja gewiß bedauerlich daß der deutſchen SchnhwaarenJuni t bens der ruſſiſche Markt auch nach dem
Dertragsabſchlnſſe verſchloſſen bleiben wird Aber wer in
Handelsvertragsverhandlungen eingeweiht iſt wird wiſſen daß
jedes Land mag es ſein welches es wolle gerade für ſeine
eigene SchuhwaarenJnduſtrie den heimiſchen Markt völlig
frei zu halten ſucht Deutſchland hat ja auch für grobe Schuh
waaren einen Zoll von 50 M feſtgeſetzt Uebrigens hätte
damit unſere groben Schuhwaaren mit den ruſſiſchen auf dem
Markte unſeres öſtlichen Nachbarn konkurriren konnten eine
ſo beträchtliche Ermäßigung des ruſſiſchen Zollſatzes von 1891
gefordert werden müſſen daß an eine Erreichung dieſer Forde
rung im Ernſte nicht zu denken war Was aber die Fern
haltung der ruſſiſchen Gummiſchuhe vom u Markte be
trifft ſo würde ſich eine ſolche nur durch Erhöhung unſeres
Eingangszolles für Gummiſchuhe erreichen laſſen Bekanntlich
aber laſſen ſich Zollerhöhungen nicht bei Handelsverträgen

durcheden ſondern ſind lediglich auf geſetzgeberiſchem Wege zu
angen

Ueber die Stellung welche die öffentliche Meinung in
Rußland zu dem e t e einzunehmen beginnt
ſchreibt man der Köln Ztg aus Petersburg Schritt
haltend mit der hier zunehmenden Zufriedenheit über
den Abſchluß des deutſch ruſſiſchen Handels
ver trages wächſt der Groll gegen Frankreich wegen der
beabſichtigten Erhöhung des Weizenzolles Selbſt die franzoſen
freundlichen Blätter ſchlagen einen recht deutlichen theilweiſe
drohenden Ton an ſo die vielgeleſene Gazeta die leicht für
möglich hält daß unter dem Eindruck eines vollſtändigen wirth
ſchaftlichen Friedens allmälig nicht nur zwiſchen Dentſchland
und Rußland der Boden für eine völlige er rdinng auf
allen Gebieten geſchaffen werde ſondern auch bei einer
etwaigen Nichterneuerung des franzöſiſch ruſſiſchen Handels
vertrages eine ganz neue Staatengruppirung zuſtande komme
Das übermäßige Anwachſen ſinnloſer Ruheſtörungen wie
ſie durch die Anarchiſten im ger Weſten und Süd
weſten Europas ſtattfinden könne ſehr wohl ein feſteres
Aneinanderſchließen aller wahren Freunde der Ordnung der
Loyalität und der monarchiſchen Grundlagen zur Folge haben
Für derartige Zukunftsgebäude bilde der eben abgeſchloſſene
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
Der Nachdruck unſerer Original Artikel

iſt nicht geſtattet

deutſchruſſiſche Vertrag den erſten Stein von einem mächtigen
Grundbau Die Nowoſti halten den Franzoſen die Peinlichkeit
des Gegenſatzes zwiſchen ihrem Plan und dem jetzt unter

emerken die Franzoſen irrten gewaltig wenn ſie glaubten
daß unter dem erhöhten Weizenzoll nicht der Geſammthandel
Frankreichs mit Rußland arg leiden werde Sobald der
Vertrag mit Deutſchland in Kraft tritt würden die deutſcheu
Waaren die franzöſiſchen verdrängen

Der Kaiſer und Herr v Levetzow
Telegramm Die Behauptung der Krenzztg, daß der

Kaiſer auf des Reichstagspräſidenten Hrn v Levetzow
Auſprache beim Reichskanzlerdiner nichts erwiderte wird heute
offiziell dementirt Die Erwiderung des Monarchen ſei ſehr
vernehmlich geweſen

Kronrath
Telegramm Auf Dienstag 13 iſt eine Sitzung des

Kronräths anberaumt in welcher über die Staffel
tarife verhandelt werden ſoll

Eine Erklärung des Herrn von Plötz
Die ganz erklärlichen und natürlich wenig ſchmeichelhaften

Bemerkungen die ſich der erſte Vorſitzende des Bundes der
Laundwirthe Herr von Plötz durch ſein unqualifizirbares
Vorgehen ge den Abg Uhden zugezogen hat ſucht er
durch eine Erklärung zu pariren welche die Kreuzzeitung
veröffentlicht Es heißt in der Erklärung u Der Brief
53 Herrn Uhden war nicht für die Oeffentlichkeit beſtimmt
onſt hätte ich mich wohl deutlicher und ausführlicher aus

drücken müſſen Dem Herrn Uhden den Wunſch zu über
mitteln daß er ſein Reichstags Mandat niederlegen möchte
wenn er gegen den ruſſiſchen Handelsvertrag nicht ſtimmen
könne wurde der Vorſtand veranlaßt dadurch daß ſeine höchſt
achtbaren Vertreter im Kroſſener und Züllichauer Kreiſe vor
der Reichstagswahl brieflich die Mittheilung gemacht
haben daß Herr Uhden ſich auf die ſieben Programm
Punkte des Bundes ausdrücklich verpflichtet habe Daranuf
hin wurde Herr Uhden aufgeſtellt und gewählt Dieſe
Briefe ſtehen n Uhden in unſerem Bureau zur
Anſicht bereit Jn dem Schlußſatze meines Briefes
erklärte ich Herrn Uhden daß es im Intereſſe einer
friedlichen Erledigung dieſer Frage in ſeinem Wahlkreiſe
dringend nöthig ſei daß er das Reichstagsmandat niederlege
oder die Erklärung abgebe daß er gegen den ruſſiſchen Handels
vertrag ſtimmen würde Es wird nun behauptet daß eine
Drohung darin gelegen habe daß ich dem obigen Satze hinzu
fügte Da ſonſt unliebſame Proteſte und öffentliche Er
örterungen kommen werden und weil wie Euer Hochwohl
geboren wiſſen werden dabei leider ſtets auch die perſönlichen
Verhältniſſe herangezogen und falſche Motive untergelegt
werden Wer mich kennt weiß ganz genau daß ich einer
unloyalen Drohung unfähig bin m eigenſten Intereſſe des
Herrn Uhden wollte ich vermeiden daß in ſeinem Wahlkreiſe
noch mehr Proteſtverſammlungen gegen ihn abgehalten
würden da wie ich wußte ſolches geplant war Auch
wurden im Wahlkreiſe Stimmen lant daß Herr Uhden

durch ſeine Stellung als Domänenpächter zu viel Rück
ſicht auf die Regierung zu nehmen habe Ich wollte alſo

eichneten deutſchruſſiſchen Handelsvertrage vor Augen und H
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gerade derartigen Vorkommniſſen vorbeugen Wer nach
dieſer Darlegung das Vorgehen des Herrn v Plötz in
milderem Lichte ſehen will mag es thun Der Eindruck daß
Herr v Plötz auf die Eutſchließungen des Herrr Uhden mit
allerlei Andentungen bedrohlicher Art einwirken wollte wird
ſich nicht verwiſchen laffen

Sklavenhandel in Kamernn
Gegen die hamburger Firma Woelber u Brohm iſt be

kanntlich in der Budgetkommiſſion des Reichstages von dem
Leiter der Kolonialabtheilung Geheimrath Kayſer der Vor
wurf gerichtet worden daß ſie ganz offen Sklaven handel
betreibt Für die Firma Woelber u Brohm veröffentlicht nun
der Agent bei dem Sklavenhandel Ernſt Richter in ham
burger Blättern eine Vertheidigung gegen Geheimrath Kayſer
Herr Richter greift die deutſche Regierung an daß ſie
ihre Dahomeleute ſchlechter behandle als es durch ſeine
Geſchäftsführung der Fall geweſen ſei Denn während die
deutſche Regierung den von Gravenreuth losgekauften Dahome
leuten keinen Sold ſondern nur Naturalverpflegung für ihre
Militärdienſte gewähre ſei den durch die Firma Woelber u
Brohm losgekauften Dahomern ſeitens der Kongo Eiſenbahn
geſellſchaft der landesübliche monatliche Lohn zugeſichert wor
den Weiterhin berichtet der Agent Richter über die Ein
leitung des betreffenden Geſchäfts folgendes Der
Loskauf der Sklaven war keine leichte Sache wie
man im allgemeinen wohl denken mag Als ich im
Auftrage der Firma Woelber u Brohm den König Behanzin
in ſeiner Hauptſtadt Abomehy auffuchte haben nicht viele
Europäer geglaubt daß ich lebend zurückkommen würde
Durch einen glücklichen Zufall gelang es mir die Gunſt
des Königs zu erwerben Jn ſeiner Gegenwart richtete
ich ein 8 cm Feldgeſchütz auf einen 200 m entfernten Baum
und brachte dieſen zu Fall Jn ſeinem Jubel über dieſen
Treffer ernannte mich der König zum Großhäuptling be
ſchenkte mich mit Sklaven und Sklavinnen überhäufte mich
mit anderen Geſchenken und hätte mich am liebſten in feine
Dienſte genommen Alles ereignete ſich vor dem Loskauf der
Sklaven Bei den darauf eingeleiteten Verhandlungen be
kannte mir der König die Schwierigkeiten ſeiner Lage und

feine Abhängigkeit von der FetiſchPrieſterſchaft deren Orakel
ſprüchen in Bezug auf Menſchenopfer er unweigerlich Folge
geben müſſe wenn er ſeine Königswürde behaupten wolle Es
gelang mir ſeine Bedenken zu überwinden und den Vertrag
zum Abſchluß zu bringen welcher allen geſetzlichen Anforde
rungen entſpricht Jch kehrte an die Küſte zurück und über
wachte perſönlich die Ablieferung der losgekauften Sklaven
denen dann ſofort die Freiheit gegeben wurde Es iſt auch
nicht denkbar daß die Kapitäne der gecharterten Woermann
Dampfer Sklaven in Ketten an Bord genommen haben ſollten
Vor ihrer Einſchiffung überhäuften mich die Losgekauften mit
Dankesbezeugungen für ihre Errettung von dem ſichern Opfer
tode ſie küßten mir Hände Füße Kniee und ich hatte große
Mühe mich der Zärtlichkeit derſelben zu erwehren Dieſe
Sklavenaffäre wird im Reichstage gründlich erörtert werden

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Die Nordd Allg Ztg beſtätigt heute die

richtige Jnformation der Poſt in Sachen der angeblichen
Obſtruktion Bayerns bezüglich der Staffeltarife

Nachdruck verboten

Allerhand Sport Fexereien
Von Dr Walter Renner

Ein natur und vernunftgemäßer Sport verdient unzweifel
gft auf allen ſportlichen Gebieten die wärmſte Förderung

Wir r zum Glück ſchon längſt über die Zeiten hinaus
in welchen das geſammte ar latſch Kränzchen über und
über erröthete wenn eine Frauenzeitung das Thema vom

Damenturnen auch nur zu erwähnen wagte und in welchen
die geſtrengen Tanten ſofort ihr Redegeplätſcher unterbrachen
wenn a ein frivoler Neuerer gegen das Schlittſchuhlaufen
der Mädchen nichts einzuwenden hatte Wir ſind heutzutage
r mehr ſo lächerlich prüde daß die Befehlshaberinnen der
höheren Töchter Penſionate ihren Zi unterſagen das

ger Wort Windhoſe miederzuſchreiben und verlangen
daß daſſelbe durch Windbeinkleid erſetzt werde it
Prüderten laſſen wir uns alſo heute nicht mehr ein wohl
aber iſt die jetzige Zeit nicht frei von Uebertreibungen die nach
der entgegengeſetzten Richtung gravitiren n

Die verſchiedenen Gebiete des Sports begünſtigen wie das
ja in der Natur der Sache liegt jede Uebertreibun ungemein
Unter all den Gigerln die das Pflaſter der Großſtadt treten
iſt das Sport Gigerl das am häufigſten vorkommende und
Waeich das am meiſten an den kompletten Narren erinnernde

enn aber das Gigerl die Sache noch ernſt zu behandeln
vermeint dann artek das Sport Narrenthum in die
exerei aus welche traurige Reſultate zeitigt während das
igerlthum wenigſtens nur den aller vernünftigen

en heraus t e
rzem e Tageszeitungen berichtet von dementſetzlichen Tode dreier Loriſe et i während

der nachtsfeiertage den Dachſtein g beſteigen verſuchten
und einiger italieniſcher Offiziere aus Turin welche ebenfalls
während der Weihnachtstage den zu normalen Zeiten chon
lebensgefährlichen Aufſtieg auf einen hohen GSipfel der fran
zöſiſchen Alpen unternommen hatten D touriſtiſchen Helden
thaten nahmen ein furchtbares Ende die Wiener ſtürzten ab
und wurden als Leichen aufgefunden von den Turinern erl

Jn der Shlveſternacht kraxelte

eine Anzahl Touriſten aus Breslau und Hirſchberg auf die
Schneekoppe Jeder unglückliche Zufall konnte auch hier eine
Kataſtrophe herbeiführen

Die alpine Touriſtik an und für ſich wird heute nur
wenig prinzipielle Gegner aufzuweiſen haben dieſelbe iſt ein in
der menſchlichen Natur Begründetes und es wäre ein
thörichtes Begiunen hiergegen ankämpfen zu wollen Wohl
aber muß der Kampf dann aufgenommen werden wenn die
Touriſterei in ausartet und eine ſolche iſt es lediglich
wenn ungeübte Bergſteiger im tiefſten Winter einen Bergrieſen
bezwingen wollen der ſchon im Sommer und bei beſtem

Wekter nur unter Beobachtung aller nur möglichen Vor
ſichtsmaßregeln zu erklimmen iſt Wenn die Fexe trotz der
Abmahnungen der kundigen Bewohner der Gegend ihr Leben
für nichts und wieder nichts in die Schanze ſchlagen ſo iſt
ihnen eben nicht zu helfen Die Alpen und Gebirgsvereine
aber ſollten es ihren Mitgliedern zur Pflicht machen daß die
ſelben nicht Touren unternehmen die ſie geradeswegs ins Ver
derben führen müſſen Der Allgemeinheit wird durch ſolcheParforce Leiſtungen keinerlei Dienſt eleiſtet nehmen ſie einen

ſchlimmen Ausgang dann tragen ſie lediglich zum Diskreditiren
des Bergſports bei Selbſt bei Anwendung aller Vorſichts
maßregeln und bei Mitnahme von kundigen Führern iſt die

r ik immer mit Gefahren verbuüden
rüchige Felſen und Geſteine welche weder Hand noch Fuß

Stützpunkte gewähren da drohen Steinfälle Lawinenſtürze
Schneeverwehungen Eine Todtenliſte könnten wir an

Sport führen wollten wir alle die Opfer aufzählen welche die alpine
Touriſtik ſchon gefordert hat Und es waren meiſt ernſte
Männer welche ihr Leben gufs Spiel ſetzten und nicht junge
Wagehälſe deren Hauptzweck es iſt in ihrem Klub oder am

Sta damit zu renommiren was ſie da für Großthaten
vollbracht haben Welche Fährniſſe den Beſteiger der
bedrohen wollen wir in nur einem Beiſpiele erweiſen obſchon
wir hunderte aufzählen könnten Der bekannte Reiſeunde Paul
Güßfeldt derſelbe erfreut ſich bekanntlich des Vertrauens
ſehr hochgeſtellter Perſonen erkletterte mit dem Führer
ans Graß den oberen r ſcher Eine Eislawine
ß Touriſten und Führer in die Tiefe Güßfeldt ſchildert das

aggraunge reigniß folgendermaßen
Zu unſerer Rechten ſo daß wir ſie mit den Händen be

Da giebt es

rühren konnten erhob ſich eine mächtige Eiswand unmittelbar
z Linken öffnete ſich eine 150 bis 200 Fuß tiefe Gletſcher
palte Kaum waren wir einen bis zwei Schritte vorwärts

gegangen als von dem höchſten Theil des Gletſcherfalles her
ein dumpfes Dröhnen unſer Ohr erreichte Bewegungslos
in der Erwartung des Schrecklichen blieben wir ſtehen in
der Höhe war eine Eislawine entſtanden ſie wuchs im Sturz
immer neue Maſſen der zerklüfteten Oberfläche fortreißend
donnerähnliches Gekrach ſchlug an unſer Ohr und in wenigen
Sekunden kam ein Moment wo die Erde ſich aufzuthun ſchien
Die Eiswand begann plötzlich ſich zu bewegen der Boden entzog ſich meinen Füßen faſt in demſelben dngenbiide wo ich

den Führer vor mir verſchwinden ſah und ohne den geringſten
Widerſtand leiſten zu können ſtürzte ich in den Abgrund
fühlte deutlich die immer wechſelnde Schnelligkeit mit der i
fortgeriſſen wurde und war bei vollem Bewußtſein Dies
iſt das Letzte war der einzige Gedanke den ich während des
etwa fünf Sekunden dauernden Sturzes faſſen konnte

Bis zum Letzten iſt es zum Glück nicht gekommen ein
Felsvorſprung hielt den weiteren Sturz auf Unker äußerſter
Kraftanſtrengung vermochten ſich die Verunglückten wieder
eipor zu arbeiten und erreichten endlich mit zerbrochenen
Rippen und am ganzen Körper blutrünſtig geſchunden eint
Schutzhütte wo ſie Hilfe fanden

Wenn auch gerade die Hochtouriſtik das gefährlichſte Gebiet
des Sports und ſeiner Aunswüchſe iſt ſo wird doch auch noch
auf anderen Gebieten ganz ohne zwingenden Grund oft genug
das Leben in die Schanze geſchlagen Wir nennen in erſter
Linie den Waſſerſport Kaum iſt der Sommer an
gebrochen da erſcheint als ſtehende Rubrik in den Jatsa
das Opfer des Waſſerſports Was da halbwegs 75 Mark

Monatsgehalt et erachtet ſich für einen geborenen Ruderer
ſelbſt wenn es die ſechs Wochentage nichts weiter thun ſollte
als Syrup und grüne Seife ahwiegen oder das Metermaß
handhaben Die Mitgliedſchaft des Poſeidon oder Fliegen
den Holländers iſt bald erlangt zur Anſchaffung eines
ſchneidigen Koſtüms langt das inappe Gehalt gerade auch

noch und der Sportsman iſt fertig Der rudert dann des
Sonntags und gewöhnlich nicht allein in die weite Spree
hinaus und treibt allerhand Allotria Der ſchneidige Jüng
ling handhabt die Nuder etwa ſo wie die Giraffe das Fagott



Ein leipziger Jnduſtrieller der ſich Felhuf halber
in Hamburg aufhält begab ſich am Sonnabend nach Friedrichs
rub Seine Hoffnung den Fürſten Bismarck zu ſehen ging
in Erfüllung Denn trotz ſtrömenden Regens machten der Zuund die Fürſſin nachmittags gegen 4 Uhr eine Ausfahrt im Halb

wagen Der Fürſt trug eine grüne Jagdmütze und einen großen
grauen Mantel und ſah um den Ausdruck des Leipzigers wieder
zugeben recht mobil aus Auf den Zuruf Gruß aus Leipzig
antwortete Bismarck Grüßen Sie Leipzig von mir

Nach den Ptthetamgen des Theologiſchen Jahrbuchs
e die erſt ſeit 1890 ins Leben gerufenen Pfarrvereine

reits über 5000 Mitglieder nämlich etwa 3000 innerhalb der
reußiſchen und 2000 in anderen Theileneutſchlands Aufgabe der Vereine i die Pflichten Rechte

und Anliegen des geiſtlichen Standes und Amtes zu vertreten
ür jedes Mitglied iſt an die Hauptvereinskaſſe ein Jahres
itrag zu entrichten Man ſieht die Geiſtlichen haben es ver

ſtanden das Lehrervereinsweſen möglichſt nachzuahmen daſſelbe
freie Vereinsweſen auf das viele von ihnen in ihrer Eigenſchaft als Sch ulaufſichtsbeamte nicht genug ſchmähen konnten und

wunderbarerweiſe zeigen ſich jetzt gerade diejenigen Pfarrer
welche in dem Kampf gegen die Lehrervereine an der Spitze
ſtanden als die Führer in den Vereinigungsbeſtrebungen der
Geiſtlichen Und was das Heiterſte iſt nun müſſen ſie an ihrer
Haut erfahren wie unangenehm es berührt wenn die auf Hebung
des eigenen Standes abzielende Thätigkeit von anderer Seite
durchkreuzt oder doch gehemmt wird im Königreich Sachſen iſt
durch kirchenregimentliches Eingreifen diez Bewegung
unter den Geiſtlichen zu Gunſten des Pfarrvereins einfach unter
drückt worden Hoffentlich laſſen geiſtliche Schulaufſichtsbeamte
ſich ſagt die Preuß Lehrer Ztg nun nicht mehr auf das Hetzen
gegen die freien Lehrervereine ein
gwww

Halle und Zlungegend
Halle 13 Februar

Stadtverordneten Sitzung Jn der geſtrigen
öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
gab der Herr Vorſteher vor Eintritt in die Tagesordnung Kennt
niß von einer Petition der Herren Gebr Kroppenſtedt
welche im neuen Rathskellergebäude einen Laden für 6000 M
jährliche Miethe gemiethet haben und nunmehr unter der Be
r bei der Vermiethung ſei ihnen Verſchiedenes in Aus

cht geſtellt was nachher nicht in Erfüllung gegangen wäre
ferner ſei der Keller feucht der Laden zu warm ec wünſchen
von dem Vertrage entbunden zu werden Die Eingabe
wird der Petitionskommiſſion überwieſen Ein Schreiben des
Zimmerers Hrn Guſtav Küſtenbrück worin gebeten wird
zu einer am 15 Fehr im Roſenthal ſtattfindenden öffent
lichen Bauhandwerkerverſammlung eine Abordnung zu
entſenden wurde durch Uebergang zur Tagesordnung für er
ledigt erklärt t jener Bauhandwerkerverſammlung ſoll die
Frage Wie rechtfertigen Magiſtrat und Stadtverordnete die
dricck r ſtädtiſcher Arbeiten nach auswärts er
örtert werden Die Verſammlung ſetzte hierauf eine neue
Fluchtlinie für einen Theil der Mansfelderſtraße feſt
und genehmigte einen Nachtragsvertrag wegen des Ritter
gutes Beeſen Ammendorf ſowie ferner den Haushalt
plan der Gaswerke für 1894/95 Eine Eingabe des Herrn
Stadtbaurath a D Lohauſen um Niederſchlagung des Preiſes
für etwa 5000 cbm Waſſer welche infolge Rohrbruches abgelaufen
nd überwies die Verſammlung dem Magiſtrate zur Be

behagen und beſchloß zugleich den Magiſtrat zu erſuchen
behufs Beſeitigung von Unklarheiten des Waſſerwerksregulativs
eine Reviſion deſſelben vorzunehmen und der Verſammlung eine
Vorlage darüber zu machen Jn der Sache Ehrlich ſche
Stiftung hat Herr Oberbürgermeiſter Staude auf
Anweiſung des Herrn Oberpräſidenten der Pro
vinz Sachſen die gefaßten Gemeindebeſchlüſſe vom

/21 April 1891 durch Verfügung vom 13 Januar 1894
beanſtandet Der Magiſtrat hat wegen Aufhebung dieſer
Beanſtandung unterm 22 Januar Klage im Verwal
tun gsſtreitverfahren gegen den Herrn Oberbürger
meiſter Staude angeſtellt Die Verſammlung nahm von der
Mittheilung Kenntniß von verſchiedenen Seiten wurde dabei
betont daß mit aller Entſchiedenheit die Einmiſchung der Ver
waltungsbehörden in einen privatrechtlichen Streit als vollſtändig
unberechtigt zurückgewieſen werden müſſe und daß die Stadt
gemeinde ſelbſt wenn das Verwaltungsſtreitverfahren zu Ungnunſten
des Magiſtrats ausfallen ſollte das Vermögen um welches es ſich

en
und ſchließlich liegt die ganze Geſellſchaft im Waſſer Nicht
mer iſt ſofortige Hilfe zur Stelle und gar mancher dieſer
almiSportsmen hat ſeinen Leichtſinn mit dem Leben be

zahlen müſſen
Ein Gemeinſames haftet allen Sportfexen an ſie ſind ſtock

taub für jede Warnung mag ſie von einer Seite kommen
von welcher ſie wolle Da können die erfahrenſten Führer von
der Partie abrathen da kann die wetterkundigſte Waſſerratte
auf das drohende Ungewitter aufmerkſam machen da können
die Schiffer die ünſicherheit der Eisdecke an ihren

nf ungern nachweiſen da kann die Preſſe
arnungen über Warnungen veröffentlichen auf

Sportfer macht all das nicht den geringſten
ndruck er dünkt ſich allein viel klüger als alle übrigen
enſchen zuſammengenommen Es wird ihm ja wohl nichts

paſſiren, ſeine Eitelkeit iſt ſtärker als ſeine Einſicht Er be
ſich in Gefahren nicht weil es ſein muß und weil ihm

der andere Weg abgeſchnitten iſt ſondern weil er ſteif und
ſt an ſeinen SpezialSchutzengel glaubt Was wunder
un er in der Gefahr umkommt
Schließlich noch einige Worte über die Uebertreibungen auf

den Gebieten des Sports die wenigſtens nicht direkt lebens
fährlich ſind ſondern einen mehr harmloſen Ausgang

en Einen mächtigen Jmpuls nach dieſer Richtung hin
ber ühmte Diſtanzritt zwiſchen WienBerlin und

gekehrt den die Offiziere der öſterreichiſchen und deutſchen
rmee veranſtalteten Das koſtete allerdings nur einem

gend Pferde das Leben Diejenigen aber welche von An
inn der Anſicht waren die PferdeKaputreiterei werde

un Erfolge kaum aufzuweiſen haben haben am Ende
echt behalten an eine Wiederholung derartiger Diſtanz

te denken heute ſelbſt maßgebende Kreiſe nicht mehr Den
iſtanzritten folgten die Diſtanzmärſche auf dem Fuße
ie werden abgeſehen von den Betheiligten natürlich

mehr von der humoriſtiſchen Seite aufgefaßt Das praktiſche
Ergebniß iſt wohl gleich Null Jn allerneueſter Zeit lachen
die Berliner über die vegetariſchen Diſtanzmär P durchwelche entſchieden werden ſo ob der Fleiſch oder Pflanzen

eſſer den beſten Record erzielt Das Ergebniß läßt ſich
natürlich gar nicht verallgemeinern denn daſſelbe iſt abhängig
von ſo viel Zufälligkeiten und augenölicklichen Einwirkungen
auf die Marſchirenden daß auch hier für die Praxis nichts
herausſpringen kann
Für Freunde und Anhänger des Sports mag derſelbe nun

eine Geſtalt angenommen haben welche er immer will iſt
das allein Richtige wenn ſie ſich auf der Straße halten die
Uebertreibungen ebenſo wenig wie ein Fexen und Gigerlthum
kennt auf der goldenen Mittelſtraße

handelt ohne Erkenntniß des ordentlichen t e 7
r

erausgeben wird Endlich wurden nochre ngen bewilligt Pnt die n ä für die An
Keitang eines Polizei Bauinſpektors und Brand
direktors genehmigt

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde die im Grundſatze
bereits genehmigte Betheiligung an den Feſtlichkeiten zur
Feier des 200 jährigen Beſtehens der Univerſität
nochmals beſchloſſen und auf Antrag des Magiſtrats ein Kredit
in Höhe von 22,500 M bewilligt Die ſtädtiſchen Behörden
halten es mit Rückſicht auf die Bedeutung unſerer Univerſität an
ſich namentlich aber auch in Hinſicht auf den Einfluß der Hoch
ſchule auf die gedeihliche Entwickelung unſeres Gemein
weſens für eine Ehrenpflicht den ſeltenen Anlaß
zu benutzen um die Zuſammengehörigkeit der Univerſität
und Stadt wiederum auch äußerlich zu bekunden Von der
Summe ſollen 5000 M zur Ausſchmückung des Bahnhofs
vorplatzes Verwendung finden während 8000 M für ein der g
Univerſität zu überreichendes Ehrengeſchenk beſtimmt ſind
Es ſoll eine Statue des Juriſten Thomaſius der bereits vor der
Errichtung der Univerſität einen Hörſaal in Halle eröffnet und
durchſchnittlich 200 Studirende um ſich verſammelt hatte gewidmet
werden Das Kunſtwerk ſoll in würdiger reicher Ausſtattung von
dem Bildhauer Hrn Profeſſor Schaper einem halleſchen Kinde
ausgeführt werden Endlich iſt in Ausſicht genommen der Uni
verſität ein Feſt auf der Peißnitz in Verbindung mit einer
Waſſerfahrt Feuerwerk c anzubieten An Koſten für die Waſſer
fahrt ſind 2500 für das Feuerwerk 1000 M vorgeſehen ſo
daß für die Bewirthung der Gäſte auf der Peißnitz der Betrag
von etwa 5500 M verbleibt eine Summe die mit Rückſicht auf
den Umſtand daß mit einer Theilnehmerzahl von etwa 3000 ge
rechnet werden muß nicht hoch gegriffen erſcheint Zuletzt ſind
500 M für unvorhergeſehene Ausgaben eingeſtellt

Volkmann Denkmal Wie wir aus guter Quelle
erfahren iſt der Geldbetrag welcher zur Aufſtellung des Denkmals
für unſeren berühmten Chirurgen R von Volkmann noch
erforderlich war nunmehr durch private Schenkung beſchafft
worden
der beſſeren Jahreszeit begonnen werden

lEvangeliſcher Bund Der Zweigverein des Evan
geliſchen Bundes in Giebichenſtein gedenkt am Todestage
Dr M Luther s Sonntag den 18 Febr abends 8 Uhr im Gaſt
hofe zum Mohr daſelbſt Saal eine größere Feier abzuhalten
Auf der Feſtordnung iſt u a vorgeſehen ein Vortrag des Herrn
Dr Fey Redacteurs der Kirchlichen Korreſpondenz in Halle
über die Bedeutung der Reformation für das deutſche Volk und
eine Anſprache des Hrn Paſtor Meltzer über die Ver
unglimpfungen welche der Tod Dr M Luthers von römiſcher
Seite her erfahren hat Die Feier wird verſchönt werden durch
Geſangsvorträge der Kurrende unter Leitung des Hrn Lehrer
Walther Die Mitglieder ſind mit ihren Familienangehörigen
herzlich eingeladen

Der Gartenbauverein hält heute abend im
Freyberg Bräu eine Sitzung ab in welcher der Direktor des

ProvinzialObſt Muſtergartens in Diemitz Hr J Müller
einen Vortrag über Fruchtweinbereitung halten wird Gäſte
ſind willkommen

Der Poſt Unterbeamten Unterſtützungs Verein
feierte am Sonntag im Prinz Karl ſein 23 Stiftungsfeſt
Wie alljährlich ſo war auch diesmal die Betheiligung eine recht
ſtarke ſo daß der große Saal ganz gefüllt war Der Vorſitzende 8
begrüßte die Anweſendeg und brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus
Danach begrüßte der Vereinskaſſirer die Feſtverſammlung und
gedachte in kernigen Worten der edlen Zwecke des Vereſns ſowie
der noch anweſenden Mitglieder welche den Verein mit begrün
deten Eine dann folgende luſtige Duoſcene von zwei Vereins
mitgliedern vorgetragen fand reichen Beifall Dann trug ein
Mitglied einen ſchwungvollen Prolog vor der auf den Poſtdienſt
ſich bezog und zu welchem lebende Bilder gezeigt wurden welche
die Freuden und Leiden die Arbeiten und Mühſale der Poſt
beamten im Berufe und in der Häuslichkeit veranſchaulichten Alle
dieſe Aufführungen fanden reichen Beifall An ſie ſchloß ſich dann
ein fröhlicher Ball an

T l Verein Canaria Jn der Generalverſammlung
des Vereins am 11 d wurden den betr Mitgliedern die auf der
im Prinz Karl zu Halle a S vom 13 15 Januar ſtatt
gefundenen dritten großen Verbands Ausſtellung des
nördlichen Theiles der Provinz Sachſen zuerkannten Preiſe über
reicht und zwar Hrn Richard Stein auf 12 Vögel als Ehren
preis die erſte ſilberne Medaille 1 Geldpreis 5 erſte Preiſe und
7 bohe zweite Preiſe Hrn R Schech auf 4 Vögel als Ehren
preis die zweite ſilberne Medaille 1 Geldpreis 1 erſter und
2 hohe zweite und 1 hoher dritter Preis Hrn R Villaret
auf 8 Vögel 6 mittlere zweite 3 hohe drilte und ein Geld
ehrenpreis Hrn C Böſchel auf 8 Vögel 5 zweite und 3 hobe
dritte Preiſe Hrn F S n S geite Kreiſe
Hrn C Ungelenk ans Apolda auf 8 Vögel 3 zweite und
5 dritte Preiſe Hrn A Knauth auf 4 Vögel 1 zweiter und
2 dritte Preiſe Hrn M Seidewitz auf 4 Vögel 4 hohe drittePreiſe Hrn E Schmidt auf 4 Vögel 1 hoher und 3 mittlere
dritte Preiſe Außerdem erhielten ſämmtliche genannte Herren
EhrenDiplome

Gerichtsverhandlungen

Halle 13 Febr Unſchuldig verurtheilt Einen ſelt
ſamen Verlauf hatte die Sache des Bergarbeiters Auguſt Jüne
mann aus Lettin umſpielt und ſelbigen in höchſt unangenehme
Lage Geldkoſten und Verurtheilung gebracht bis jetzt nach länger
als 2 Jahren eine Wendung zu Gunſten des Angeklagten ein
getreten Jünemann 34 Jahre alt aus Schiepzig gebürtig bis
her unbeſtraft war am 17 Oktober 1892 von der Strafkammer
hieſ kgl Landgerichts wegen verſuchten ſchweren Dieb
ſtahls zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt worden wogegen er
Reviſion beim Reichsgericht eingelegt hatte aber nur mit dem
Ergebniß daß erwähntes Rechtsmittel am 23 Januar 1893 ver
worfen wurde Verübt ſein ſollte fraglicher Diebſtahlsverſuch am
23 November 1891 nachts in Lettin beim Gutsbeſitzer Goltlieb
Hage gemeinſchaftlich von einigen Perſonen wobei unternommen
worden Kartoffeln aus einer Art Keller im Garten zu entwenden
Die Verurtheilung des Angeklagten war lediglich auf das Zeugniß
des Dienſtknechtes Hermann Ältenberger erfolgt der vor der
Strafkammer als Zenee bekundet hatte bei erwähntem Vorgange
einen der beiden im Keller überraſchten Männer als den Berg
arbeiter Jünemann beſtimmt erkannt zu haben Nach Verwerfung
der Reviſion ſeitens des Reichsgerichts hatte der Angeklagte beim
hieſ kal Landgericht den Antrag auf Wiederaufnahme des Verfahrens durch ne Vertheidiger einreichen laſſen welcher Antrag

unterm 9 März 1893 als unzuläſſig verworfen wurde Einem
erneuerten Antrag um Wiederaufnahme des Verfahrens beim
hieſ kgl Landgericht widerfuhr daſſelbe Schickſal der Verwerfung
und gleichfalls des Angeklagten drittem Antrage der unierm
27 Septbr v J als unzuläſſig verworfen wurde weil das
Senat des Knechtes Altenberger nicht erſchüttert worden ſei

en letzteren Antrag auf Wiederaufnahme des Verfahrens hatte
der Angeklagte mit neuen Beweisanträgen begründet dahin
ehend daß ſich die eigentlichen Schuldigen gefunden hätten es
eien die Arbeiter Albert Ohme Jünemann s Schwager und

Emil Henze ans Lettin die bezeugen könnten daß ſie damals
im Kartoffelkeller des Gutsbeſ Hage geweſen wären aber durch
aus nicht zum a des Stehlens Dieſer Beweisantrag war

Landgericht als unerheblich bezeichnet worden dajedoch vom kgl

Es wird alſo mit den nöthigen Arbeiten bei Eintritt Ei

die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen erſ elne daß ehbeiden Zeugen mit Jünemann bei re lebe tereſer
theiligt geweſen ſein könne Es bleibe immer noch das mit Be
ſtimmtheit abgegebene Zeugniß des Knechtes Kltenberger de
ſtehen nach welchem Jünemann als einer der Thäter erkannt
worden ſei Der Vertheidiger Herr Rechtsanwalt Herzfeld
hatte jedoch die Sache weiler verfolgt und auch für den An
geklagten wiederholt bei der kgl e um Straf
aufſchub gebeten einige male erfolglos dann aber zuletzt nachdem
Jünemann einen Tag zwei 277 und ſchließlich eine Woche
ſeiner Strafe abgemacht den erbetenen Aufſchub bewilligt er
alten Dann war gegen den abweiſenden Beſcheid d hieſ
l Landgerichts die Beſchwerde beim kgl Oberlandes taumbur eingereicht worden de hfe Saſtegrich atte

unterm Oktober v J die Wiederaufnahme des erfahrens gegen Jünemann für zuläſſig erklärt Dem
gemäß wurde geſtern vor der Strafkammer die Sache abermals
verhandelt wozu außer den vormaligen Zeugen auch die neu
benannten Zeugen Quwe und Henze geladen waren durch deren

gen der Fall einen ganz anderen Anſtrich und eine merk
würdige Aufklärung erbielt Der Angeklagte behauptete wie
früher ſich an keinem Diebſtahle oder Diebſtahlsverſuche be
theiligt zu haben er ſei vielmehr an fraglichem Abend gegen 932
Uhr zu Hauſe und im Bette geweſen Dies beſtätigte die Zeugin
Frau Großmann da ſelbige zu fraglicher Zeit an Frau Jüne
mann s Fenſter geklopft und auf ihre Meldung beim Gutsbeſitzer
Hage ſeien Kartoffeldiebe erwiſcht noch gehört hatte wie Jüne
mann einen Zuruf ſeiner Frau aus dem Bette wie im Schlafe
beantwortete Ohme Jünemann s Schwager und Emil Henze
bekundeten damals zu einem Stelldichein bei Hage s beiden Dlenſt
mädchen gewollt ſich aber beim unvermutheten Erſcheinen des
Hage und des Knechtes Altenberger in jenem offenen Keller ver
ſteckt zu haben Als man ſie im Verſteck entdeckte und als ver
meintliche Diebe angriff hätten ſie zu entkommen getrachtet
und dabei dem Knechte die Laterne zertrümmert ſowie Schläge
ausgetheilt Kartoffeln zu holen ſei ganz und gar nicht ihre Ab
ſicht geweſen auch habe ſich weiter niemand bei ihnen befunden
Dem gegenüber blieb Knecht Altenberger dabei den Angeklagten
Jünemann erkannt zu haben während Gutsbeſitzer Hage nichts
weiter wußte als daß er gewaltige Prügel erhalten habe Auf
die Vermuthung beabſichtigten Stehlens ſei er durch den am
Kellereingange vorgefundenen gefüllten Kartoffelſack gekommen

ne im Garten r Mütze bezeichnete Ohme als ſeinEigenthum und ein Stück eines wollenen Jackenzipfels das Hage
nach dem Handgemenge in der Hand gehabt konnte von Henze sJacke abgeriſſen ſein was Henze als möglich zugab Nach
ſolchem der Beweisaufnahme beantragte der Staats
anwalt Aufhebung des früheren Erkenntniſſes und Freiſprechung
des Angeklagten Das Gericht erkannte dem Antrage gemäß
Alle dem Angeklagten erwachſenen Auslagen ein h ßlich
e i nisen der Vertheidigung wurden der Staatskaſſe
auferlegt

Fr Berlin 10 Febr Urtheil im Anarchiſtenprozeß
In dem heute vor acht Tagen vor der zweiten Strafkammer des
Königl Landgerichts Berlin J verhandeltem Anarchiſten
Prozeß gegen den Klempner Arthur Ellendt den Melall
arbeiter Emil Brandt und den Buchdruckereibeſitzer Wilhelm
Werner wurde heute das Urtheil verkündet welches gegen
Ellendt auf 4 Monate gegen Brandt und Werner auf je
6 Monate Gefängniß lautete

Provinzial Nachrichten
Weißeunfels 12 Febr Heftiger Sturm Ar

beiter Entlaſſungen Jn Steingrimma bei Hohen
mölſen wurde die vor dem Schulhauſe ſtehende 100 Jahre alte

in de welche einen Umfang von 22 m und eine Höhe von
13 m hat von dem heftigen Sturme entwurzelt und beſchädigte
das Wohnhaus des Lehrers Leider haben nicht alle Arbeiter
der durch Brand heimgeſuchten Grube Paul von der Riebeck
ſchen Geſellſchaft beſchäftigt werden können und es haben deshalb
ebenſo wie auf der WerſchenWeißenfelſer Grube vorläufig Ent
laſſungen ſtattfinden müſſen So wurden an den letzten Lohn
tagen auf zwei verſchiedenen Werken je 20 Arbeiter auf unbe
ſtimmte Zeit entlaſſen Die gelinde Wilterung hat keinen großen
Abſatz von Kohlen zur Folge mit denen nicht allein die Vorraths
Le auch die Trockenſchuppen überreich verſorgt ſind Jn
Teuchern ſoll die Zahl der Arbeitsloſen bereits auf 300 ge
ſtiegen ſein

Nanmburg 12 Febr Waſſerwerk BillrothEs iſt ſchon lange kein Geheimniß mehr daß die Einnahmen des
ſtädtiſchen Waſſerwerkes nicht hinreichen deſſen Selbſt
koſten zu decken ſo daß aus dem Steuerſäckel eine erhebliche
Summe zugeſchoſſen werden mußte Da dies indeſſen nicht der
Billigkeit entſpricht weil von dieſen Zuſchüſſen auch diejenigen
betroffen werden die nicht an die Leitung angeſchloſſen ſind ſo
hat der Magiſtrat von dem Gedanken ausgehend daß die
Koſten des Waſſerwerks von den daran Betheiligten aufzubringen
ſeien einen neuen Tarif aufgeſtellt über den die Stadtverord
neten Verſammlung in ihrer nächſten Sitzung berathen ſoll Nach
den vom Kreisblatt mitgetheilten Grundſätzen wird für jedes
Haus der jährliche Beitrag zu den Waſſerwerkskoſten berechnet
und die Hausbewohner ſind dagegen berechtigt eine dieſem Koſten
beitrage entſprechende Waſſermenge zu dem bisherigen Preiſe
20 Pfg der ebm zu entnehmen Die ſog Waſſermeſſermiethe

fällt weg die Ableſung des Waſſerverbrauchs wird aber trotzdem
fortgeſetzt denn wenn ſich am Jahresſchluſſe herausſtellt daß
jemand mehr Waſſer verbraucht hat als ihm ſeinem Waſſer
koſtenbeitrage nach zuſteht ſo muß er die Koſten dieſes Mehr
verbranchs nachbezahlen Der unbeſoldete Stadtraäth Remertz
iſt aus dem Magiſtratskolleginm ausgeſchieden Es wird darauf
aufmerkſam gemacht daß der verſtorbene berühmte Chirurg
Theodor Billroth ein Bruder jenes Marienkirchpredigers Bill
roth war der anfangs der ſiebziger Jahre hier lebte und ſtarb

K Torgau 12 Febr Sparkaſſen Kuratorium
Handelskammer Rittergutsverpachtung Vor
ſchuß Verein Jn der letzten Stadtverordneten Sitzung
wurde der re r Errichtung eines S Peleeee
mit 10 gegen 8 Stimmen abgelehnt r ſiellvertr Stadt
verordneten Vorſteher Hr Bildhauer Conrad hielt in ſeiner Er
widerung daran feſt daß die StadtverordnetenVerſammlung die
ihr zuſtehenden Rechte nicht vermindern laſſen dürfte und da
eine Verſammlung von 18 Perſonen viel beſſer die Verhältniſſe
eines Darlehensbewerbers beurtheilen könne als eine ſolche von
6 Perſonen Jnfolge eines Wunſches des Hrn DirektorVoigt Bitterfeld in der am 31 Jan zu Halle a S ſtatt
gefundenen Geſammtſitzung der halleſchen Handelskammer daß
auch die noch nicht vertretenen Kreiſe Torgau Schweinitz und
Liebenwerda mit herangezogen werden möchten iſt der Vorſtand

enannter Handelskammer bemüht in den bezeichneten KreiſenSuiere ſe für den Anſchluß an letztere zu erwecken Der Vor

chuß Verein hat in der ſtattgefundenen Hauptverſammlung die
ividende für 1893 auf 6 Proz feſtgeſetzt Das hieſiger Stadt

gehörige zwiſchen Torgau und Belgern zum Theil in der Elb
aue gelegene Rittergut Mahitzſchen von 226 ha Acker und
Wieſe mit zuſammen 5838 M Grundſtener Reinertrag wird mit
Spiritusbrennerei am 24 d mittags 12 Uhr an Ort und Stelle
vom 1 Juli 1894 ab auf 18 Jahre anderweitig verpachtet

O Kalbe 12 Febr Unglücksfall Jn der Papier
wühle von Brückner kam der Arbeiter Schmidt in vergangener
Nacht auf entſetzliche Weiſe ums Leben Sch der von einem
Riemen der Transmiſſion erfaßt wurde verlor einen Arm auch
wurden beide Beine gebrochen Kameraden fanden den Unglück
lichen dem alle e e vom Leibe geriſſen waren unweit
der Unglücksſtelle am Boden liegend Eine Hand mit den
zerriſſenen Kieidungsſtücken wurde ſpäter von der Welle gelöſt
Wenige Stunden ſpäter nachdem dem Verunglückten ein Bein



S r n e
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im Krankenhanſe abgenommen erlag derſelbe ſeinen Ver
letzungen

8 Roßleben 11 Febr Nächtlicher Ueberfall und
Einbruch Jm nahen Dorfe Eßmannsdorf wurde heute
nacht der emeritirte Lehrer P von zwet Männern in ſeinem
Belte überfallen und grauſam mißhandelt worauf die Ein
re ſein Geld und den Jnhalt eines Kleiderſchrankes
raubten

Ermsleben 12 Febr n Geſtern abendgen 8 Uhr brach in Sinsleben Feuer aus Es brannte
ie zum hieſigen Wendenburg ſchen Rittergute e iſolirt

liegende Schäferei Das mächtige Feuer wurde hauptſächlich ge
nährt durch die hier lagernden großen Strohvorräthe twa

e Schafe fanden dabei in den Flammen ihren Tod Der
mſicht des Schäfers und ſeinem e abgerichteten Hunde

iſt die Rettung von 200 weiteren Schafen hauptſächlich zu danken
2 Ställe ſind vernichtet während das Wohnhaus ge

rettet wurde
Erfurt 12 Febr Theure Ga n Arte Mit Spannun

darf man dem Verlaufe einer Affaire entgegenſehen welche dur
die Beanſtandung der 1893 er Rechnung der hieſigen Realſchule
durch die Stadtverordneten aufgerollt worden iſt Jn jener
Rechnung erſcheint für zwei en tergardinen des Direktorzimmers
die hohe Summe von 79 M ausgegeben Die ſtädtiſche Bau
verwaltung erklärte zwar daß dieſer Betrag unter ihrer Kontrolleund mit rer Genehmigung ausgegeben worden ſei aber der
Referent wies aus den Akten nach daß die Anſchaffung der Vor
hänge ſchon erfolgt war noch ehe überhaupt das Geſuch um
Vornahme der Reparaturen an den Magiſtrat gelangte und be
vor die Bauverwaltung von dem Ankauf der Gardinen Kenntniß
erhalten konnte Die Stadtverordneten forderten die ſtrengſte
Unterſuchung der Frage und Heranziehung der Schuldtragenden

m Erſatz des ebenen Kaufpreiſes für die Gardinen Das
erhalten der ſtädtiſchen Bauleitung hat die ſchärfſte Mißbilligung

hervorgerufen Man meint durch dieſe Verausgabung ſtädtiſcher
Gelder werde unſere Bauverwaltung deren beide Bauräthe allein
der Stadt die jährliche Kleinigkeit von zuſammen 613,600 M
koſten immer theurer

Erledigte geiſtliche Stellen Die Ober Pfarrſtelle zu Zahna
Diözeſe gleichen Namens mit welcher auch ferner die Superintendentur ver
dunden werden ſoll iſt vakant geworden nur für Geiſtliche von mindeſtens
15 Dienſtjahren Diefelbe gewährt neken freier Wohnung ein Einkommen
von 8380 M Zur Stelle gehören 3 Kirchen Die Berufung erfolgt durch die
Kirchenbehörde

Bernuburg 12 Feb Die hieſig kgl Eiſenbahn
Bauabtbeilung wird zum 1 April aufgelöſt Die von
ihr dann noch zu erledigenden Geſchäfte gehen mit dieſem Tage
auf die kgl Eiſenbahn Baninſpektion Aſcherslehen über zu deren
Vorſteher der bisherige Leiter der hieſigen BauAbtheilung Herr
Bau und Betriebsinſpektor Eggers ernannt iſt

Dresden 11 Febr Steckbrieff Gegen den im 27 Lebens
jahre ſtehenden Premierlieutenant Harry Mebius erläßt das
Kommando des 1 ſächſiſchen Feld Arlillerie Regiments Nr 12
einen Steckbrief Mebius hat ſich aus ſeiner Wohnnng entfernt
ohne bisher zur Truppe zurückgekehrt zu ſein er iſt daher der
Deſertation dringend verdächtig

Vermiſchtes
Hochherziges Geſchenk Jngenieur Müller hat dermünchener Sladtgemeinde einen auf mehr als 1 Million Mark

ewertheten Häuſerblock an der Ottoſtraße die ſogen Müller
äuſer geſchenkt mit der Beſtimmung daß der Ertrag zur Errichtung und zum Unterhalt eines großen Volksbades beſonders

für Unbemittelte zu verwenden iſt
Ein Opfer ſeines Fee Der 28 jährige Dr Adolf

Meyer in Würzburg der erſte Aſſiſtenzarzt des Profeſſors der
Chirurgie und Oberarztes des königl Juliusſpitals Hofrath
Dr Schönborn machte kürzlich bei einem an Diphtheritis er
krankten Kaufmann den Luftröhrenſchnitt und ſog um den
Patienten vor der momentanen Erſtickungsgefahr zu errelten den
in die eingeſetzte Kanüle eingedrungenen Schleim auf Darauf
erkrankte Dr Meyer ebenfalls an Diphtheritis und am Donners
tag abend mußte auch bei ihm der Luftröhrenſchnitt gemacht
werden Leider konnte der junge Arzt deſſen Tüchtigkeit zu den
ſchönſten Hoffnungen berechtigte dadurch nicht mehr gerettet
werden Er verſchied am Freitag nachmittag infolge der tückiſchen
Krankheit als Opfer ſeines Berufes Der erkrankte Kaufmann
iſt ebenfalls geſtorben

Ausſtellung für das Wirthsgewerbe in Hamburg Das
Komitee der Ausſtellung die vom 31 März bis zum 15 April
im Hohenzoller ſtattfindet hat Hrn H Adloff für ſeine
Verdienſte um das geſammte Gewerbe das Ehrenpräſidinm der
Ausſtellung übertragen Die Anmeldungen laufen ſchon jetzt
ſo zahlreich ein daß einige der Nahrungsmittelgruppen in Weg
fall kommen müſſen um hauptſächlich für die techniſchen Hilfs
mittel des Wirthes Platz zu gewinnen

Ein eigenthümliches Naturſchauſpiel beſitzt Grindel
wald Derſelbe iſt weil in den Winter fallend wenig bekannt
An den kürzeſten Tagen ſcheint die Sonne im bewohnbaren
Thalgrund da wo ſie durch die neidiſchen Berge nicht ganz ver
deckt wird nur über Mittag kurze Zeit zwiſchen dem Mettenberg
und dem Eiger hervor und vermag ſich während einiger Tage
kaum auf der Höhe über dem Vieſchgrat zu halten Bevor die
Sonne den tiefſten Lauf nimmt und wenn ſie wieder höher ſteigt
und um die Mittagszeit herum wieder hinter den Eiger rückt
blickt ſie am 28 November und am 14 Januar plötzlich während
einiger Minuten durch eine Oeffnung des Eiger hindurch Am
Tage vorher und am nachfolgenden Tage ſieht man vom Dorfe
und deſſen nächſter Umgebung aus die Strahlen durch dieſe
He zag leuchten während an beſagten zwei Tagen die Sonnen
cheibe ſichtbar wird An der öſtlichen Kante des Eigers iſt die
elswand durchbrochen dieſe Oeffnung welche unter der Be

nennung Heiterloch allgemein bekannt iſt kann vom Thale aus
nur dann bemerkt werden wenn die Sonne hindurchſcheint
welcher Fall an den oben genannten Tagen eintritt

Laudſtreicher Weeſendruy Der Steinhauer Weeſendrup
aus Xanten der im Prozeſſe des Xantener Knabenmordes viel

We S theig pudet trieb ſich als Land
reicher umher urde am 8 n einer düſſeldorfeberge verhaftet rer Se
Verhaftung ſozialiſtiſcher Falſchmünzer Jn Auſſig iſteine aus vier Perſonen beſtehende n e feſt

enommen worden durch die ſeit einem Jahre eine große Anzahlhöher Silbergulden zur Ausgabe gelangt iſt Es ſind dies der

ergmann Johann Eichler aus Voitsdorf der PorzellanmalerAdolf Heimann aus Schönwald und die Taglöhner den und
Robert Schloſſer aus Karbitz ſämmtlich in der ganzen
bekannte Sozialiſten Sonntag gegen 12 Uhr nachts kamen in
das Gaſthaus des Wilhelm Weis in Pockan die vier Genannten
in Maskenkoſtümen und erſuchten den Wirth zu geſtatten
eine Produktion mit der Ziehharmonika veranſtalten zu dürfen
um ſich einige Kreuzer zu verdienen Da im Saale ein Tanz
kränzchen ſtattfand willfahrte der Wirth dieſem Anſuchen nicht
Trotzdem blieben die Angekommenen im Gaſtzimmer und ließen

h Vier verabreichen Da die Genannten nach und nach jeder
eine Zeche mit einem Silbergulden zablten fiel das dem das

Geld einkaſſirenden Sohne des Wirthes auf und er theilte ſeine
Bedenken ob der Echtheit der Silbergulden ſeinem Vater mit
der dann auch dieſe als Sahehſige erkannte Er verſtändigte
ſofort die Gendarmerie in Auſſig und ließ die Gäſte verhaften
Sie wurden dem Bezirksgerichte gehn Die Gendarmerie
iſt der feſten Anſicht daß ſie durch die Jnhaftnahme der vier ge
nannten Perſonen der im karbitzer Bezirk weitverzweigten Falſch

mgegend

än ungsſtätte der falſchen Silbergulden Eine maßgebende Rolleielte L Heimann Er war früher Herausgeber der ſozia
hüſchen Zeitſchrift Volkspreſſe in Wien

Das Grab Vaillant s iſt ein förmlicher Wallfahrtsort ge
worden zu dem unabläſſig Beſucher pilgern Donnerstag wurdenüber hundert dent und Bouquets darauf nie ergelegt
Fünf elegant gekleidete Perſonen darunter eine Dame die in
zwei Fiakern vorfuhren brachten nachmittags Kränze ſowie
einen herrlichen r an dem mit Seidenbändern ein
Hpd gungg geriet an Vaillant befeſtigt war Das Gedicht ſchließt
mit den Worten Märtyrer du wirſt gerächt werden Die
Zenne entfernte dies und andere Gedichte ließ jedoch alle

lumen unangetaſtet
,GSSGSGGwEAnoMÜMaaoo a

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung
Die Reichstagsſitzung

g Berlin 12 Febr Telegramm Jm Reichstage
wurde heute bei leerem Hauſe und überfüllten Tribünen die Be
rathung des Poſtetats fortgeſetzt und die Reſolution auf Er
weiterung der Sonntagsruhe von Lingens befürwortet nach
längerer Debatte angenommen Der Sturm rüttelte währenddem
unheimlich am Glasdach des Sitzungsſaales Eine erregte
Debatte knüpfte ſich an die Beſprechung des Poſtaſſiſtenten
Verbandes an Singer greift heftig an Direktor Fiſcher
begründet das Vorgehen der Behörde gegen geſetzwidrige Agitation
Morgen Fortſetzung des Poſtetats

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
e Berlin 12 Febr Telegramm Jm Abgeord

neten haus fand heute die erſte Leſung des Sekundär
bahnengeſetzes ſtatt Hannoverſche Abgeordnete beklagen die
Zurückſetzung ihrer Provinz Abg von Los ſtreift den Handels
vertrag die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes und der Staffel
tarife würden den Eiſenbahnen große Verluſte bringen Morgen
Fortſetzung der Etatsberathung

Berlin 12 Febr
Sturmnachrichten aus allen Theilen des Reiches

liegen vor Jn Stettin iſt der 120 m hohe Thurm der
Jakobikirche eingeſtürzt auch der zweite kleinere Thurm wurde
zerſtört Kein Menſchenverluſt iſt zu beklagen Aus
Bremen werden arge Verwüſtnungen gemeldet

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus

Hamburg 12 Febr Das von uns nicht erwähnte Red
Gerücht daß der Packetfahrtdampfer Auguſta Victoria
untergegangen iſt vollkommen unbegründet Die Auguſta
Victoria paſſirte heute morgen 68 Uhr wohlhehalten Lizard

Wien 12 Febr Jn Rakonitz wurde ein Bergmann
verhaftet der die 32 kg Dynamit geſtohlen hat mit dem

Bairische Anleihe
Braunsehw 20 Nur L
Köln Mind Pr Anth
Hamb 50 Thlr ILoose

106,400
132,00b20
130,905

Berliner Börse vom 12 Februar
Brgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt
Deoutsohe Fonds u Staatepap Posco Rjäsan
Bad Stanis Kis Anl 0

4 97,250
106 000 Mosco Smolenesk 5 1103 1062B107 250 Rjüenan Koslow 4 95,90620

Rjaschk Morezausk 5 I108,195
Rybinek Bologoye 6 96,99
e i bahn 4 99,09 bMeininger 7 U Lose 26,756 I ehaukagiaeheOldenb 40 Tulr Loose 3 126,306 e ä 24

Ausländisohe Fonds M r Tr ier al 96,060
Pac Ir n 2 do II i Wreiburger r ILoose do III r 1MailinderloIire Loosel 17,40b do T t 5

Mexikaner Anl à 100 60b 2 S Louis u S Fr rz iss1 6 89,50020
do à 20 6 665 10b do do do s 72,3920Oesterr 1860 er Loose 5 144 70b2 Cnatoſisene 5 s r

Kumän 5 Anl 81 fd 5 162 00b Portug Eisenb O i886 46 25640
Russ Präüm Anl 1864 65 165,00da do 1889 4 24600

ehe Anleihe 154,00 Serb Eis Hyp Obl A 5 72

do 6 a Ido 400 Fres LoseUngarische Gold A 4 103,7560 a
do Gruudentl Obl 4 82,000 Bank d Berl Kassenyv 4 129,50

s

die Exploſion bei dem Advokaten Wolf im Dezember ver
urſacht worden iſt

Prag 12 Febr Bei der heutigen Verhandlung des
Omladina Prozeſſes entſtand ein großer Tumnlt im
Gerichtsſaale Der Vertheidiger und die Angeklagten weiger
ten ſich unter den Bajonetten der im Saale poſtirten Wache
ſich zu verantworten Der Saal wurde geränmt nach ein
viertelſtündiger Vertagung ſollte die Verhandlung wieder auf
genommen werden aber dieſer Verſuch mißlang da derſelbe
Tumult entſtand Schließlich wurde die weitere Verhandlung
auf morgen vormittag vertagt

London 12 Febr Engliſche Blätter melden daß der
italieniſche Botſchafter in Paris nach Rom gereiſt iſt um
Weiſungen zu holen wegen des italieniſch franzöſiſchen
Handelsvertrages Die Nachricht erſcheint unwahr
ſcheinlich

Kairo 12 Febr Die Staatseinnahmen von 1893
betrungen 10,300,000 die Staatsausgaben 9,600,000 egypt
Pfund Die Reſerve des Stgatsſchatzes überſteigt gegenwärtig
3,500,000 egypt Pfund

Handel Gewerbe und Verkehr
Dividendenv Der Aufsichtsrath der Dessauer Wollengarn

8spinnerei beschloss eine Dividende von 8 Proz in Vorschlag zu
bringen

Waaren und Produktenberlehte
Goetreide

Breslau 12 Febr Roggen per Febr 119,90 per Frühjahr 124,00
per Mai

12 Febr Weizen loco matt 133,09 139, 0 per840ittinh
April Aai 140,50 per Mal Juni Roggen loco geschäftslos 115

Vomm Hafer loco118 per April Aai 122,50 per Mai Juni
Weizen ruhig per Frühjahr 7,30 Od 7,32 Br

140 146
Pest 12 Febr

per Herbst 7,09 Gd 7,61 Br Hafer per Frühjahr 6,67 Gd 6,69 Br
Kaftee

Hamburg 12 Febr Bericht der Llamb Firma Joswiech u Comp
Kaffee good average Sautos pr März 281 pr Aui 79, pr Sept
76 per Dez 72 Behauptet

Havyre 12 Febr Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per
März 101,75 rer Alai 99,50 per Sept 94,75 Fest

Spiritus
Broslau 12 Febr Spiritue per 100 l 109 exol 560 M Ver

braucheabgaben per Febr 48,80 do do 70 M Verbraucheabgaben per
Febr 29,30 do do per April do do per Mai

8 e in 12 Febr Spiritus loco matt mit 70 K Koneum etener
8083 per r 72 e b0en 45osen 12 Febr Spiritue loco ohne Fass r do locoohne Fases oer 29,40 AMatter

Fetroleum
hooo 80
Rälsenfrä echte

Peet 12 Febr Mals per Mai Juni 4,89 Gd 4,82 Br
Oeleaaten Oole Fettwaaren

Breslau 12 Febr Rüböl per Febr 47,00 pr April Mai 47,50
Köln 13 Febr Rüböl loco 51,00 per Mai 49,30
Stettin 12 Febr Rüböl loco matt per April Ani 45,50 per

Sept Okt 46 00
Pest 12 Febr Kohlraps per Aug Sept 12,15 12,25

e 8tettio 12 Febr

Wolle Baumwolle
Lelpalg 12 Febr Kammzug Terminhvandel Ia Plata

Grundmueter B per Febr 3,49 pr März 3,42 per April 3,42
per Mai 3,45 per Juni 3,50 per Juli per Augper Sept 357 per Okt 9,57/, per Nor 3,60 per Dez e
Umeatz 105,000 kg

Sohiffeanachrichten
Bremen 10 Febr Bewegungen der Dampfer des Nord

deutsohen Lloyd Ems von New Vork am 9 d aut der
Weser angekommen Pfalz nach dem La Plata bestimmt am
8 d Dover passirt der Reichspostdampfer Bayern vach Ost
asien bestimmt am 9 d in rn ganor angekommen der Reiehs
postdampfer Lübeok ist am 7 d von Neu Guinea in Singamünzerbande auf der Spur iſt und fahndet nun eifrigſt nach denKomplizen der in Gewahrſam befindlichen und u 53 Er ore angekowmen der RaoiohspostdampferJ d die Reiso von p ken rort Said vach Noapel LortgeseiztHabdsbdurg bat am

Tür Tab A abg ſ 9 206 00 b Berliner Handels Ges 137 1062
Cöln W u Komm 5 98,006Deutscohe Hypoth Pfanäbriefe h rei Je s 194,7564

t PId Dr J I102,250 Danzigear Privatbank 7Irö 3 i 99 100 Deutsche Grundschuld e 117,000
do V rz 100 95 10beBEssener Kredit 7 1128,100
do VI rz 1001 4 102,500 n IIy her 8 rdo VII unkb b 1903 4 103,000 Hamb Com u Disc 4 I03,75

Deuis Gruudsch OblI 4 101,00ba er P telnoh n r
V VI 4 162,80b 0I eipziger Bank 5006B e Bür 4 102 r übecker Kommergzh 6 118,106

IIamb Br rzb à 1001 4 101,006 Nordd Grund Kredit 1 86 60b2
do unkdb bis 1900 4 1102,75b

AMeckib Hyp Bank 4 i 297 Industrio Aktien

do o 3 i Tnun r r a Zone e z äädo II un bis1900 4 80b264 rchimedes hdo Früm Pldbr 4 126,256 Bauges Berl Charlbg T 77
Nordd Gr Cred PIdb 4 100 75b20 40 B Wilmersd G 26 1330b2B
Pomm IIyp B III IV PBazar 10 212 250Omnibus Gesellschaft 12 216,500neue rz 100 4 1101,006 ß 124do VI b 1000 unk 4 102,60b6 Braunschweiger Jute 6p B G Ia F II rz II0 5 118,609 Buteke Mletallindustr 00
do III V u VI rz 1001 5 107 256 enem Fabr Scherinen Pidb r lb0 on 7en Werner G

o do ie90 4 103 60 b lberfeld Farbenſfabr 18 244,50b
àäo ädo 3 96,26026 rdwannsdort Spinn 5 91,50baB

er Hp A B VII x II 4 101 10be6 Harburg Wien Gummi 25 288 50b20
o ao XV x Vni e äö Th Eieeng 5 Iunkündb bis 19061 4 102 Kurfürstendamm Ges 15106unkündb bis 102,60b26 in Veioes al 3 r

udw Löwe 30Bisenbahn Stamm Aktien Muizerel Wrede 41 69,560
Buschtiehrader B 10 Magdeburger Baubnnk 2
Halberst Blankenb 5 106,006 Nordd Eiswerke 3665,75b20
Ital Meridioual Eb 76108 70b OppelnerPortl Cemnt 4 114,10be6
Jura Simpl kv Westh o 68,500 Pferdebahv Ges

Deutsche VBisenb Stamm h e I 13335
t 7Prioritäten Ver Köln Rottw Paulv 11 156,50b20

er an g e Wilhelmshütte 1656,s50120
z617 Jeher 2 i1s o Zuckerfabr Fraustadt o 124 25620

stpreuss Sülbahn 5 1114,00b Bergwerks tSaul bahn J 4 3 95,75b20 s u so Se
Weimar Gera 32 87,50b26 Anhalter Kohlenwerke 4 h

Baroper Walzwerk o 71,00b20
Ausläud Risenb Stamm u Berzelius 19 120,00b20

Stamm Prior Aktien r Bergw G r 165,75hb2
Dagar Gmir ar T r 39,106ſinſ Meridionaux Ti 108,2503 uxer Kohlen kon la Ias Jsbad
do Mittelmeerb sttr 52 79 7561 Gelsenkireh Gusestahl 63,2560

Georg Alarien St A 5 71,2520
Deutsche Risenb Prior Oblig do St Pr 5 98,256

Maiuz Ludw 78 76 781 4 ger r m r 55do V 1890 3 98,900 O rOstpreuss Südbalin 43 Hugo Bergwerk 7 140,00l20
Sanibahn m Steinsalzb 5 278e ehe tet enKönig Wilhelm conv 5 103 00b20
Bisenb Prior Obligationen do St Pr 10 164 900ſiaſ Fis ObI v St gar 9 S56,06be6 eopoldsgrub Fäderite 8 79 00b20
do Mittelmeerb stfr 4 81,00 b Khbeinise re Stahl Lit C 8 148,75b2B

Lemberg Czernowitzerl 4 92,20e r 3 86,106b2 Oblig v Indust a Bergw Goes
do EKrgäuzungen 3 83,300 AIIg Elekir Geseſſsch 9 99,75 r
do Gold Pr 4 101,300 Aschersleb Kaliwerke 5 103,800

Oesterr I okalbahn 4loc s06 Bochumer Gusestahl 4 1103,50b B
do Nordwestbahn 5 103,750 Dessauer Gas 4 108,106

Südöster Rahn Iomb 3 61,60b2 Dortmunder Union 5 1109,900
do Obligationen 5 102,850 Gr Berl Pferdeb I u II 4 102,408

Ungar Nordostbahn 5 IEamb Packetfahrt 4 1100,256
do do Gold O 4 108 40b2B Laurahütte 46108 50baB
do Eisenb Silb A 4 98,600 Naphta Obligationen 6

Iwangorod Dombr gar 4 103,708 INorddeutscher Lloyd 4 1100,406
Kosl Woroneseh Obl 4 95,50b3 Oberschl Eisen Ind 102 80b2B
K Chark Asow ObI 4 26 200 v Tiele Winkler 4 100,906
Kursk Kiew 1 97,900 Westf Gruben Verein 5Mosco Kursk a 4 I 91,70b6Z lögiher Garten 5

Leipziger Börse 12 Februar

Zt M Zt M3 Säehe Rent Aul 8333 87,000 4 Aanekt Gew 1882 600 688,000s ho 5000 l 86,750 h do is67s 96,006
3 do 500 86,908 4 do Em 1875 98,006riir Lyr Stadtobi s
30 Staatean 1655 100 892,909 4 03 do 67 kv 49 o 100,700 Alib Landoblig 1000 100,808
a Landrentenbr 600 96,300 3 do do 5000 100,308
Div Bisenb Stamm Axt Oiv
9 Alten burg Zeits 191,0060 5 Ieipz Baubank 92,006
20 Aussig Tepi 500 I 501,000 10 do Bierb Keudun
7 Böhm Westb 1688,500 v Riebeck Co 176 250

820 Buechtehrad Iit K 212,250 6 Lpr Kammgarusp 151,0029roh o do B 222000 11 o Älsiat Sehkend 186 oos
10 t Galiz K Ludw B 104,906 o Mansfelder Kaxeo Graz Köllaech 124,100 p St M 300 005
o HZSaalbahn 25 500 4 Säehs Kameng Sp

Weimar Gers 14,7560 5 n en ab 90,000
e chseo Werrababn an 147,506Dir Bisenb St Axt e Chehern

h Altenburg Zeit o Thür Gasges Lpz 189 0032 a tl bar telent ig ee v do Scämi Fr
2 l do do B 120,806 7 S Fuür hre uanx 7 do t Prior 000viv 3B a Krodit t a Zeitzer Par u S A 70,2560

8 i Allg D Kr A Lpa 174,800 do do Ohblig 104,5007 Dresdener Bank 1309,090 s Vesteregein Part
6 Gothaer Privatb 111,006 Oblig 103,908Bank oos LZuckertab Glauzig 112,259
z s so Zuekerrait Halle 128,006
6 Zwiekauer h Ausl Risenb P Ohbl

4 Aussig Teplitrer 108,000Div Ind Aktien Pr und 5 ßonnt Nordvann 108,000
Stamm Prior 4 o o Gold 101,5086 Chemn Werkz A 5 Busehtehr B Ndw 108,350

Fabr RZimmerm 105,500 6 do Em 1671 103,350
10 Cröllw Papierfabr 131,5060 6 do do 1872103,250

49 do Sehldvsehr 100,250 a do Gold 102 100
Dorstewitz Rattm 686,500 5 Dux Bodenbach 1058,006

o D W M GSonderm 6 do Em 1671103,006Biier Vorz A 509,750 o do 1874 108,3904 h Geraerd utesp u W 102,900 h Graz Kötlacher 86 250
12 Germania Sehw do Em v 1871 u 72 96,909

Sohn 107,500 4 Kasehau Oderberg 92,258h o Str B 96,006 4 Prag Dax Gold 101 o1 KeueElds G Akt 61,9000 5 do Gold 109,2002 Körbisd Zuekertb 106 008 d Prag Turnau 103,000
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Soide in ca 40 verſchied Geweben uurS Loctemegele von Mk 176 m er o
60 etm breite Seidenplüsche gevs

vorräthig in ca 150 verſchiedenen Farben

Einladnng
Unſere diesjährige Hauptverſammlung verbunden mit der Feier des

15 jährigen Beſtehens des Vereins
findet am Sonntag den 18 Februar 1894 im

o W lntergarten
att Alle Freunde und Gönner ſowie ehenialige Schüler unſeres Jnſtitutsen dir Töelahne ren ne du en ihre Adreſſen recht

bald anzugeben damit wir ein Prograum ſenden können
t ten Deal elwe Stellung wünſchen wollen vorher
re yriften e einfendenDie Herren Prineipate ſinden hier am 18 Februar zum ver

ſönlichen Engagement eine Auswahl tüchtiger Begnte OTene
Stellen bitten daher recht bald anzumelden Der Nachweis von Beamten
erfolgt koſtenlos

Der Vorſtand und Aufſichtsrath
des Tand wirthſchaftlichen Beamken Vereins Halle a 3

Geſchäftslokal Magdeburgerſtrafze 4

Plvehe Meter von
2 sees

e

46 et breite Seiden
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WirſſhaſtsAuciion

M
Als ganz

beſonders vortheilhaft
empfehle ein groſtes Sortiment

Surah rayé grivaille
ſchwarz mit weiß geſtreiſte Cöperſeide Mtr 25 Mk

nur haltbare ſolide Waare lr

Wegen gänzlicher Aufgabe der Wirlh
ſchaft ſeitens der Frau Wittwe KnabeAbelmann Kühnemnnd Schumann r nHLowW s Cerman rade z Polleben b S verſteigere

m anrreeeeeereneeee eeeeeee ä e in ren ute da0Man nur Lo tterie e e Donnerstag d 15 Febr d J
107 tut u 77 Vormittags 10 Uhr abi 5 und 16 Februar 6197 Gewinne i Werthe v 259,000 Mark Review and Exporter von tn aben 50,000 Mark oder baar 45,000 Mark t S ſog rer letegertandeAlle Geivinne werden mit 90 h in bagrem Gelde ausgezahlt v Sjährig 4 Stück Kühe davonà Loos 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Liſte und Vorto 30 Pſ R R Tr re 5 T zwei trägend eine zweij FerſeLeo Joseph Bankg Verlin W Potsdamerſtr 71 B W l 2 sS L eine Dreſchiaſchine mit acnttel

Reichsbank Giro Conto Telegr Adreſſe Hanpttreffer Berlin F San chuaf Hut n
maſchine eine Rübenſchneide

h maſchine eine Droſchke ein uGrosse Lotterie
zum Beſten der unter dem Schutze Jhrer Königl Hoheit der Frau Erbprinzeſſin
von SachſenMeiningen Prinzeſſin von Preußen ſtehenden

Kinderheilstätte n do einne im Werthe von 500900 10000 5 2000Gewime 1000 Mk n ſ w

ziveiſpännig zu fahren m Kutſch
zeng und Reitſattel ein groſter
Wagen zweizöllig ein Höhl
wagen ein Pflug mit Karreein Exſtirpator ein Jgel mit ſtell
barem Kartoffelpflug 1 Ringel
und eine Gliederwalze 1 Paar

z n 10 Mürz cr b Eggen eine Schleppharke einZiehung der r S 9 Wach März er z d e Sraiſ uVorräthig in Otto Hendel s Sortiment Markt 24 geſchier zwei Dutend Stig
V J I M ten Se wider Anfang gemachtGn OSS e S 908 S Eisleben w7r 4 Februar 1894

agnerOruithologichen Central Vereins für Sachen und Thüringen ezu Halle
Ziehung am 26 Februar er

Die Gewinne beſtehen in edlem Zucht Geflügel Sing und

I n Rirr Be reose a find zu haben beiOtto Hendel Sortiment Markt 24
Ohne groſte Reklame Gutes empfiehlt ſich von felbſt

III
Gründl Unterricht wird Herren und Damen ertheilt und kann Eintritt

jederzeit erfolgen Auf Wunſch Stellennachweis
Die Lehranſtalt für landiww u kanfm Bnuchführung

von F A Dewitz Halle afS Leipzigerſtr 101

Werthstarationsaufſtellungen
über ſtädt, ländl u induſtrielle Banlichkeits reſp VodenRealitäten
finden bei beabſicht Hypotheken Aufnahme oder Zuſammenleg Kauf
Tauſch Erbſchafſts od Feuerverſich Anläſſen nach behördl Werth
ſchätzungsGrundfätzen durch den darin als Specigliſt in langjähr Bau
praxis beſond exfahr akad gebild u ſtaatl geprüft gerichtsſeit n kreisſtänd
eidl verpflicht Taxator n ſachverſtänd Architekten alias Gebändeſteuer
Mitglied ſowie Kommiſſar für Städte u LandFenerSocietätsEinſchätz reſp
Verſicherungen zu eivilen Preiſen zuverläſſ gewifſenh u disereteſte
Erledigung B BlnnekK Domplatz S IX g Leiche Sie

à K 1,80 1,00 00 das Pfund
in den beliehten feinen Qualitäten zu haben bei Fr Bavid Söhne
Markt 17 u Wuchererſtr 35 Joh David Geiſtſtr I Paul Kegel

Jul Otto Kopf Sophienſtr 12 G Gröhe
Nachf Leipzigerſtr 102 A Steinbneh Adler Drogerie Noak
Bernburgerſtr 27

Lorenz Gr Steinſtraße 76 Köhling Trobsech Bern

Briefm Fert Pfeifen in groß Auswahl
Wiederverkäufer geſucht

KlIeinsteuber s Pfeifenfavrik
in Arzberg E 8 Bayern

Nur 88 Mark
koſten 50 Meter

e assowe
J Gold Lotterie

Ziehung 15 Februar
Haupttreffer i W

MK 50000
25 000 10 000

Loose à 1 11 Stück 10 M
forner

Rothe Kreuz Loose
à 3 1 Mempfehlt und versendet

Bankhaus J Scholl
Berlin Niederschönhausen
I Porto u Liste 30 P

Die Meininger
7 Murk Loose

sind die besten
5000 Geroinne darunter

das Grosse Loos i Werke v

S 0 MarkZiehung am 9 n 10 März d
Aeininger T Marke Loos

II Loose I 28 Loos I

Neuralgien aller Art Jſchias Hüft
nerventzündung Gelenkverſtauchnn
gen Blutandrang nach d Kopf Hart
leibigkeit und Blähungen empfiehlt ſich
die Maſſage u Dampfbadeanſtalt von

Gicht Nervenleiden

44 4 J e Porto Liste 20 versendet arMöh e lfabrik und Magazin an Gicht Rheumatismus allgemeiner r rin Ha G
S J Nervenſchwäche Neuralgie JschiasBe maEk G EGE R V Rathhausgaſſe 6 mangelhafter Bluteireulation g rn e Dase e e e wbel Spiegel ad Bolen ne e len hwaaren z u er ar r reren z er ieß preisgekrönten R in Oeſterreich k k ausſchl priv Ieigene Fabrikation biete i em geehrten Publikum in meinen bedeuten h 2 4vergrößerten Arbeits und r nur gute r e re e netieh Frottirheilapparates seine Erlrankungen und deren

wi tan te Zimmereinrichtungen unter jedern e e e r e ger eilungBernh Grunwald e argtes Gra fur S TKein Taden nur Rathhausgaſſe b Tiſchlermeiſter elertr Apparate v I T Biermanns Frankfurt a/M Schillerſtr 4 nach naturgemüssem Vorfahren

en S mit amtlich beglaubigten Attestene S S a versendeS e gratis u francor e Lydlich Mygieia Inb J WiIeine Pfeife welche wirklich nikotin Palzburg i L
S ei und durchaus trocken bis zum letzten7 S abakreſt raucht dabei gleich von AnbeginnJ ſchme e v erſt rei en te Se drgbung en ehe Gegen sI mſonſt re en u l ſiehe Pa Kern unHeive Beſchlag oder Cigarrenſpitze mit Asbeſt

futter poſtfrei geg Einſendung v 70 Pf in 9

burgerſtr Ecke

a

1893er Ernte
à Mark 3 3,60 4das Pfund in vorzügliehesten

Fſprrh 3
7 Quaſitaten zu haben in Halle

bei Johs n Geiststr 1
Eigene Linführ n r Davia 8önn

8 a e Markt 17Fcuigl el Bonn Berlin Hambun und Wuchererstrasse 35

Am Dienstag den 13 d Mts trifft
wieder ein friſcher TranDäniſcher und Velgiſcher

Spannpferde
S bei mir ein Halle je

J alleMey er Salomon Dorotheenſte aſte 7/8

E 7 f7

A Zantz el
Hauxznitke l

In Apotheken a Drogerien

1 Mtr breites prima
verzinkt DrahtGe
flechte von 75 mm
Maſchenweite und
11 Mark ſolches
von 50 mm Maſche

frei jeder Bahnſtation ſehr geeignet zu
Hühnerhof Gartenzaun Wildgatter c
Preisliſte anderer Sorten ſowie von
Stacheldraht Wieſendraht Spalier
draht Blumen Buchbinderheft und
Bürſtendinderdraht durch die Draht
waarenfabrik von J Rustein in
Ruhrort a/Rhein

Apfelwein
und billiger Mounseux1,30 verſendet unter Nachnahme

G Fritz in HSochheim a Main

beſte Qualität glanz
hell pro Liter 25

er Flaſche

Größtes Lager aller Arten

Pölkcherwagren
G Zandcler Gr Klansſtraſte 12

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König tn Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

F Schmidt
Brüderſtraße 11 IJ am Markt
A Rath Bamberg Bayern

fabrizirt und offerirt
Prima Villard Kreide

in Metalſchutztapſeln
11891 Geſetzlich geſchützt 11891

Größte Reinlichkeit und Erſparniß
Muſter ſtehen gegen Einſendung von

50 Pfg zu Dienſten ad

Die Exveditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Er Ferlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit 1 Beiblatt und Unlterhaltungsblatt
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